
ben zu überprüfen, alle bürokratischen Hemmnisse zu 
beseitigen und wirksame Maßnahmen zur Verkürzung 
der Bearbeitungs- und Realisierungsfristen festzu­
legen-5. Der Staatsanwalt wird deshalb zusammen mit 
den Kommissionen für Parteikontrolle diese Über­
prüfungen vornehmen und ihnen damit eine wesent­
liche Unterstützung geben. Für den Fall, daß in dem 
einen oder anderen Betrieb keine Kommission für 
Parteikontrolle besteht oder diese nicht arbeitet, wird 
der Staatsanwalt bei der Kreis- oder Stadtleitung der 
SED die erforderliche Unterstützung für die Durch­
führung seiner Aufgabe erhalten. Um die Initiative 
der Kontrollposten der FDJ stärker zu entfalten, sollte 
auch ein Mitglied der FDJ-Leitung des Betriebes mit- 
wirken.

Bei diesen Überprüfungen ist es nützlich und sollte 
daher immer angestrebt werden, daß auch Vertreter 
anderer Staats- und Wirtschaftsorgane sowie Vertreter 
der übrigen Massenorganisationen — Mitglieder der 
Volksvertretung, Vertreter des Wirtschaftsrates, am 
besten des dortigen ZBfE bzw. ZBfN, der Kreisplan­
kommission. der Staatlichen Kontrolle, der WB und 
des für den Betrieb zuständigen Leit-BfE bzw. wissen­
schaftlich-technischen Zentrums, des Kreis- oder Be­
zirksvorstandes des FDGB und der Kammer der 
Technik — mitwirken. Eine sehr wertvolle Unterstüt­
zung werden in dieser Arbeit Leiter oder Mitglieder 
sozialistischer Brigaden oder Arbeitsgemeinschaften aus 
dem zu überprüfenden Betrieb und aus einem gut ar­
beitenden anderen Betrieb leisten können.

Der Staatsanwalt muß bei der Bildung eines solchen 
arbeitsfähigen Kollektivs mithelfen, damit nicht nur 
eine sorgfältige Überprüfung, sondern auch die Fest­
legung und Einleitung geeigneter Maßnahmen zur Ver­
besserung gewährleistet sind.

Der Erfolg einer solchen Überprüfung hängt entschei­
dend von ihrer Vorbereitung ab. Es ist wichtig, daß 
unter Mitwirkung des Staatsanwalts — nach Möglich­
keit in einer Beratung des Kollektivs — Ziel und Auf­
gaben der Überprüfung festgelegt und die nötigen 
Informationen über den Betrieb gegeben werden, so 
z. B über den Stand der Planerfüllung, besonders die 
Erfüllung der Exportverpflichtungen, technische Aus­
rüstungen, Arbeitsorganisation, Lieferungen der Zu­
lieferbetriebe u. a. m. Daraus ergeben sich auch An­
haltspunkte über den Stand der Entwicklung des 
Erfindungs- und Vorschlagswesens und der Neuerer­
bewegung insgesamt.

Auf diese Art und Weise wird die Arbeit zu einem 
Ergebnis führen, das von folgenden Gesichtspunkten 
aus wertvoll sein dürfte:

1. Es wird ein umfassendes Bild über den Stand der 
ganzen Neuererbewegung des Betriebes gewonnen, das 
der Staatsanwalt allein auch bei einem viel größeren 
Zeitaufwand nicht erhalten könnte. Vor allem werden 
so die Zusammenhänge der einzelnen Probleme besser 
erkannt und die Ursachen für die Mängel festgestellt 
werden, was ja die Voraussetzung dafür ist, etwas 
verändern zu können.

2. Die verschiedenen Entschuldigungen für festge- 
steilte Mängel, vor allem die wirklichen und angeb­
lichen objektiven Schwierigkeiten, können durch das 
Kollektiv sofort auf ihre Richtigkeit hin überprüft wer­
den. Ferner können Mittel und Wege zu ihrer Über-
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Windung beraten, festgelegt und eingeleitet werden. 
Die Überprüfung bleibt so nicht im Stadium des pas­
siven Registrierens stecken, sondern ist auf die un­
mittelbare Beseitigung von Mängeln gerichtet.

3. Im Zuge einer solchen Überprüfung werden sich 
Anhaltspunkte und Hinweise für die Einhaltung bzw. 
Nichteinhaltung von Gesetzen auch auf anderen Ge­
bieten ergeben, so z. B. bei Kooperationsbeziehungen 
mit anderen Betrieben, beim Arbeitsschutz u. a., was 
für die weitere Arbeit des Staatsanwalts sehr wichtig 
ist.

4. Es wird ein Beispiel für das Zusammenwirken 
mehrerer Stellen in der operativen Arbeit geschaffen.

5. Die an der Überprüfung beteiligten Stellen wer­
den im Zuge dieser Form einer überbetrieblichen Ge­
meinschaftsarbeit auch ihre eigenen Versäumnisse in 
der Anleitung und Kontrolle feststellen können und in 
der Folge ihre Arbeit verbessern.

6. Die Parteiorganisation, die Kommissionen für Par­
teikontrolle und die Betriebe insgesamt werden eine 
große Hilfe für ihre weitere Arbeit erhalten.

Von großer Bedeutung ist es, die Ergebnisse der 
Überprüfung gut auszuwerten. Die • Überprüfungs­
kommission darf sie deshalb nicht nur mit dem Be­
triebsleiter oder technischen Leiter, dem das BfE bzw. 
BfN unterstellt ist, vornehmen, sondern mit der gesam­
ten Werkleitung und mit allen Mitarbeitern des BfE 
bzw. BfN und vor allem mit dem Sekretär der Partei­
leitung des Betriebes, dem AGL- oder BGL-Vorsitzen­
den, dem Sekretär der FDJ-Leitung und Leitern und 
Mitgliedern sozialistischer Brigaden und Arbeits­
gemeinschaften. Es muß von Fall zu Fall festgestellt 
werden, ob eine Auswertung in Belegschaftsversamm­
lungen notwendig ist. Schließlich ist zu empfehlen, 
verantwortliche Vertreter der BfE bzw. BfN und der 
Werkleitungen anderer Betriebe und der betreffenden 
WB einzuladen, um ihnen am konkreten Beispiel zu 
zeigen, was sie verändern müssen, denn die Mängel 
bestehen meist in dieser oder ähnlicher Form auch in 
vielen anderen Betrieben.

Eine weitere Möglichkeit für die Auswertung ist bei 
Tagungen der Werkleiter oder BfE-Leiter gegeben. Ein 
noch breiterer Kreis wird durch Publikationen in der 
Bezirkspresse angesprochen, wovon bisher schon in ver­
schiedener Hinsicht Gebrauch gemacht wurde. In jedem 
Fall sollte über die Ergebnisse der Untersuchung und 
die Schlußfolgerungen in der Betriebszeitung bzw. an 
der Wandzeitung geschrieben werden, um alle Möglich­
keiten zur Mobilisierung weiterer Werktätiger für die 
Lesung der Aufgaben in der Neuerer-, Rationalisatoren- 
und Erfinderbewegung auszunutzen. Nicht zuletzt wird 
damit das Vertrauen der Werktätigen zum Staats­
anwalt, zu den Staatsorganen und anderen gesell­
schaftlichen Institutionen und damit zu unserem 
Arbeiter-und-Bauern-Staat insgesamt gefestigt werden.

Es ist somit ein dringendes Erfordernis für jeden 
Staatsanwalt, in enger Zusammenarbeit mit den Staats­
und Wirtschaftsorganen und den Massenorganisationen 
die Entwicklung der Neuerer-, Rationalisatoren- und 
Erfinderbewegung zu einer Massenbewegung mit seinen 
spezifischen staatsanwaltschaftlichen Mitteln zu unter­
stützen. Dabei wäre es falsch, wenn der Staatsanwalt 
abwarten wollte, bis Arbeiter oder BfE-Leiter zu ihm 
kommen und ihn holen oder ihm eine Beschwerde vor­
legen. Es ist Pflicht des Staatsanwalts, durch aktives 
Tätigwerden vor allem die Schwerpunktaufgaben beim 
Aufbau des Sozialismus lösen zu helfen.
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